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heranbilden

Von Werner Felf e, Mitglied des ZK der SED 
und 2. Sekretär der Bezirksleitung Halle

In der Führungstätigkeit geht die Bezirksleitung Halle stets davon aus, daß 
die Arbeit mit den Kadern der Partei, ihre Erziehung, Aus- und Weiter­
bildung systematische, zielgerichtete Arbeit mit den Menschen ist. Dabei 
steht uns ein großes Kaderreservoir zur Verfügung: Das sind die Mitglieder 
und Kandidaten und besonders die mehr als 60 000 Genossinnen und Ge­
nossen, die als Parteigruppenorganisatoren, Leitungsmitglieder und Partei­
sekretäre von Grundorganisationen und Ortsleitungen, als Kreisleitungsmit­
glieder, Propagandisten und Agitatoren wirken.
Es ist verständlich, daß sich die Kaderarbeit nach dem VII. Parteitag der SED 
vorrangig auf die ständige Erhöhung der Kampfkraft der Parteiorganisatio­
nen in den strukturbestimmenden Zweigen konzentriert. In unserer Bezirks-
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